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ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar

St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Alle Angeben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
PolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststelle
02295/542502295/542502295/542502295/542502295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte
02241/19-222
GEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKE
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr

bis zum nächsten Morgen
08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbe-
reitschaft wechselt täglich um
9.00 Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheken finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Inter-----
net unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: ein Facharzt der
Praxis Fetinidis, Kelzenberg und
Sarkessian und Fachkraft des Hau-
ses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
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Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis
e. V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Angehö-
rige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag: 9.00 - 16.00
Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Rup-
pichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr

KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“en“en“en“en“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546,
Mo - Do 8:30 - 12:30 Uhr,
pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.

N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an.
Termine können mit ihm telefo-
nisch unter der Rufnummer
02295/902318 oder

0160/8230810 oder per E-Mail an
ludwig@neuber.de vereinbart
werden. Der Kontakt kann auch
über das Kommunale Integrati-
onszentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses, - Der Landrat -, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg, Te-
lefon 02241 /13-2107, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.
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Herzlichen
Glückwunsch
Herrn Wilfried LöbachWilfried LöbachWilfried LöbachWilfried LöbachWilfried Löbach,
Ruppichteroth-Schmitzdörfgen,
Schmitzdörfgen 9
zur Vollendung des
80.80.80.80.80. Lebensjahres am
12.01.2026.12.01.2026.12.01.2026.12.01.2026.12.01.2026.

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
TTTTTaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrn
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: K.-H. Nell (2020), M. Hon-
scheid, K.J. Ahr (2022)
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen: 8. Januar, 15
bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr und 16 bis
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
TTTTTaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrn
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: F. E. Schräder (2024)
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len anschl. Anbetung u. Kaffee-
trinken
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Für den Erhalt der Pfarrkirche St.
Maria Magdalena wird es monat-
liche Kollekten geben. Sie kön-
nen aber auch eine Spende über-
weisen auf das Konto bei der VR-
Bank:
DE56370695206600278019. Soll-
ten Sie eine Spenden-quittung
wünschen, geben Sie bitte Ihre
komplette Anschrift an. (Bis 300,-
€ gilt der Kontoauszug als Quit-
tung. Vielen Dank im Voraus!
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit

17 Uhr - Hl.M.
Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
17 Uhr - Betstunde f.d. Kranken
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
TTTTTaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrnaufe des Herrn
9.30 Uhr - Hl.M.
Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
19 Uhr - Friedensgebet
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
8 Uhr - RK f.d. Kranken
8.30 Uhr - Frauenmesse, anschl.
Frühstück
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
18.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
7.50 Uhr - Schulmesse
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
8.30 Uhr - Hl.M. in Fußhollen
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwochs 16 - 17.00 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
IM MITTEILUNGSBLAIM MITTEILUNGSBLAIM MITTEILUNGSBLAIM MITTEILUNGSBLAIM MITTEILUNGSBLATTTTTTTTTT der Zivil-
gemeinde Ruppichteroth werden
aus Gründen der Vereinheitli-
chung in der Pastoralen Einheit
ab sofort keine Gebetsintentio-
nen mehr abgedruckt. Wir bitten
um Verständnis.
Firmkurs 2026:Firmkurs 2026:Firmkurs 2026:Firmkurs 2026:Firmkurs 2026: In den letzten Ta-
gen wurden die Einladungen zum
Firmkurs 2026 an die betreffen-
den Jugendlichen verschickt. Ju-

gendliche aus unserem Seelsor-
gebereich, die im nächsten Jahr
mindestens 16 Jahre alt werden
und keinen Brief erhalten haben
oder sich für die Firmung interes-
sieren, können sich gerne bei Tho-
mas Schmitt (0174 6687422) / im
Pastoralbüro melden. Die Firmka-
techese wird sonntagsnachmit-
tags stattfinden u.d. Firmung wird
Sa, 11. Juli, sein.
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café: Dienstag,
20. Januar, 15 Uhr Seniorentreff
mit Kaffee und Neujahrsbrezel mit
Marmelade im Pfarrheim Winter-
scheid, Hauptstr. 19; Info + An-
meldung: C. Giese: 01520 9420649
Kamishibai-Erzähltheater: „Liese-Kamishibai-Erzähltheater: „Liese-Kamishibai-Erzähltheater: „Liese-Kamishibai-Erzähltheater: „Liese-Kamishibai-Erzähltheater: „Liese-
lotte ist krank“ mit Nicole Foll-lotte ist krank“ mit Nicole Foll-lotte ist krank“ mit Nicole Foll-lotte ist krank“ mit Nicole Foll-lotte ist krank“ mit Nicole Foll-
mann:mann:mann:mann:mann: Mi, 21. Januar, 16.30 Uhr
für 12 Kinder im Alter 2 bis 6 Jah-
ren - Kostenfrei! Bücherei St. Ser-
vatius, Hauptstr. 19, 53809 Rup-
pichteroth
Info und Anmeldung: Pastoralbü-
ro 02295 5161
Wohlfühltag für FrauenWohlfühltag für FrauenWohlfühltag für FrauenWohlfühltag für FrauenWohlfühltag für Frauen:
Sa, 31. Januar, vom Müttergene-
sungswerk
Urlaub vom Alltag mit Ideen zur
Stressbewältigung und Verwöhn-
programm - kostenfrei!
Info + Anmeldung:
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de, 02247 2200
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal“milienzentrums Bröltal“milienzentrums Bröltal“milienzentrums Bröltal“milienzentrums Bröltal“ finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk und vom Erzbistum
Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr. Zim-
mermann, 0175 5708636 jeden 2.
und 4. Do in Much, 9 bis 12 Uhr).
Die Soziallotsen sind für jeden da
- unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen
nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth

IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift ange-
ben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do
9 bis 11 Uhr und nach Vereinba-
rung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das
kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist bis zum
17. Februar geschlossen.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo - Fr: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Evangelische
Kirchengemeinde

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna

Wochenspruch zum 12. Januar 1.
Sonntag nach Epiphanias:
„Welche der Geist Gottes treibt,
die sind Gottes Kinder.“
 Römer 8 Vers 14
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
keine Veranstaltungen
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Dr. Kathrin Reinert
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchen-
hummeln (Jungschar)
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet in Winterscheid
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kin-

dergartenalter)
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus
Tusculum mit; Prädikant Axel Röhr-
bein mit Abendmahl
17 bis 19 Uhr - Näh-Gruppe für
Kinder und Jugendliche
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
14 bis 16 Uhr - Spielecafé in der
„Alten Schule“
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Antje Bertenrath

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. J J J J Januar anuar anuar anuar anuar TTTTTaufe desaufe desaufe desaufe desaufe des
HerrnHerrnHerrnHerrnHerrn
9.30 Uhr - Hl. Messe
Heilige Messe für Konni Arnolds,
Stiftungsmesse für Witwe Christi-
an Heuser geb. Schröder, Bro-
scheid
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 2. 2. 2. 2. 2. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
In unseren Kirchen steht das Frie-Frie-Frie-Frie-Frie-
denslichtdenslichtdenslichtdenslichtdenslicht aus Bethlehem.
Zur Mitnahme stehen einige Ker-
zen mit Deckel gegen eine Spen-
de bereit. Bitte beachten Sie, dass
der Deckel heiß wird.
Zur ersten AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse im neuen
Jahr laden wir Sie herzlich am
Donnerstag, 8. Januar, um 18 Uhr
ein.
Die SternsingerSternsingerSternsingerSternsingerSternsinger ziehen von Haus
zu Haus um Kindern auf der gan-
zen Welt zu helfen. Bitte unter-
stützen Sie diese Aktion! Herzli-
chen Dank! Am Sonntag, 11. Ja-
nuar, ist der Abschluss der Stern-
singeraktion für den Pfarrverband
um 11 Uhr in St. Margareta in
Neunkirchen.

Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel. Wir be-
danken uns herzlich für Ihre Un-
terstützung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in
Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Anzeige

Genuss mit Wohlfühlgarantie
Willkommen im American-Restaurant SOUTHERN NEBRASKA in Hennef an der Sieg

Gönnen Sie sich eine Auszeit vom
Alltag und verbringen Sie ent-
spannte Stunden in unserem
American-Restaurant in Hennef-
Lauthausen.
Direkt an der idyllischen Sieg ge-
legen, erwartet Sie eine traum-
hafte Kulisse, die zum Verweilen
und Genießen einlädt.
Freuen Sie sich auf erstklassige
Steaks - frisch vom Lavastein ge-
grillt -, dazu kreative Cocktails,
hausgemachte Limonaden, erfri-
schende Biere und eine exklusi-
ve Auswahl erlesener Weine.
Auch Vegetarier und Liebhaber
mexikanischer Spezialitäten
kommen bei uns voll auf ihre Kos-
ten.
Tipp: Cocktail Happy Hour von
16:00 bis 17:30 Uhr und Blue
Hour von 22:00 bis 23:30 Uhr!
Unsere Wohlfühlatmosphäre be-
gleitet Sie das ganze Jahr: Im
Winter sorgt der gemütliche Win-
tergarten mit knisterndem Ka-
min für behagliche Stunden,
während im Sommer unser groß-
zügiger Biergarten mit einzigar-
tigem Ambiente zum Genießen
unter freiem Himmel einlädt.

Familien sind bei uns herzlich
willkommen: Ein großer Kinder-
spielplatz sorgt für Spaß und Ab-
wechslung bei den kleinen Gäs-
ten.
Planen Sie eine Feier oder Ver-
anstaltung? Wir bieten Platz für
jede Gelegenheit:
Restaurant: über 150 Sitzplätze
Terrasse: ca. 300 Plätze
Wintergarten: rund 120 Plätze
Lassen Sie sich von uns kulina-
risch verwöhnen und genießen
Sie unvergessliche Momente -
wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Einladung zur
Mitglieder-
versammlung

Am 28. Januar um
19 Uhr
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur Mit-
gliederversammlung 2026 am
Mittwoch, 28. Januar um 19 Uhr
in die GGS Winterscheid, Pasto-
ratsstraße 2, ein.
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen und einen informativen
Abend.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Jahresrückblick der SPD-Ruppichteroth
Nahdran, viel erreicht

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Im Rahmen der Reihe „SPD vor
Ort“ hat die SPD Ruppichteroth in
2025 zahlreiche Begehungen
durchgeführt und dabei wertvolle
Hinweise aus der Bürgerschaft
aufgenommen.
Viele dieser Anliegen konnten er-

folgreich umgesetzt werden -
darunter Verbesserungen an Stra-
ßenbelägen, sicherere Passagen
für Fußgänger sowie Maßnahmen
zur Entwässerungsführung.
„Wir hören zu, kümmern uns und
setzen um“, so Ortsvereinsvorsit-

zende Manuela Nahs. Der Frakti-
onsvorsitzende Dirk Düster er-
gänzt: „Und auch wenn die Maß-
nahmen länger dauern, bleiben wir
dran und lassen nicht locker.“
Die SPD zeigt sich dankbar für den
offenen Austausch mit den Bürger-

innen und Bürgern und sieht darin
eine wichtige Grundlage für prak-
tische Kommunalpolitik.
Auch im kommenden Jahr wird
die Reihe „SPD vor Ort“ fortge-
setzt.

Richard Rohs
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Kath. Frauen „St. Servatius“ Winterscheid laden ein
Karnevalskaffee im Pfarrheim am 28. Januar

Wir laden alle Mitglieder zu ei-
nem Karnevalskaffee am 28. Ja-
nuar um 14:30 Uhr ins Pfarrheim
ein. Gemeinsam wollen wir ein
paar fröhliche Stunden verbrin-
gen. Kostümierung ist keine
Pflicht, aber gerne gesehen. Gute
Laune ist dagegen ein „MUSS“.
Wir erwarten Überraschungsgäs-
te, auf die sich alle freuen kön-
nen. Mehr wird noch nicht verra-
ten!
Wir bitten um Anmeldung bei

Margret Trost, Telefon: 912000
oder Johanna Böhnlein, Telefon:
2736 bis 25. Januar.
Wer abgeholt werden möchte,
meldet sich bitte bei Albert Men-
gede, Telefon: 300225. Wir bedan-
ken uns schon jetzt bei ihm für
die Übernahme des Fahrdienstes.
Über eine rege Teilnahme freuen
wir uns.
Eure
Kath. Frauengemeinschaft Winter-
scheid
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Öffentliche Wertschätzung
und Anerkennung für
Deutsch-Laotische
Freundschaftsgesellschaft
Siegburg/Ruppichteroth: Zum Jah-
resende 2025 erfuhr die Deutsch-
Laotische Freundschaftsgesell-
schaft „German-Lao Friendship
Society-GLFS e.V.“ mit Sitz in Rup-
pichteroth sowohl von der deut-
schen als auch von der laotischen
Regierung eine offizielle Anerken-
nung und Wertschätzung. So
schrieb die deutsche Bundesmi-
nisterin für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung, Frau
Reem Alabali Radovan an die Sieg-
burger Bundestagsabgeordnete
Frau Elisabeth Winkelmeier-Be-
cker, die gleichzeitig Präsidentin
des Beirates des GLFS e.V. ist:
„Der Verein German-Lao Friend-
ship Society-GLFS e.V. ist uns als
geschätzter Partner in der Ent-
wicklungszusammenarbeit be-
kannt. Seit Jahrzehnten trägt der
Verein mit seinem Engagement
zur Bildung und beruflicher Bil-
dung junger, laotischer Menschen
bei. Damit leistet der GLFS e.V.
einen wichtigen Beitrag zur Ent-
wicklung des Landes sowie zu den
guten Beziehungen zwischen
Deutschland und Laos.“
Aus Laos wurde dem Verein eine
offizielle Anerkennung und Wert-
schätzung zuteil durch den per-
sönlichen Besuch des laotischen
Botschafters Mr. Mayboua Xaya-
vong. Er war deshalb extra aus
Berlin nach Siegburg gekommen.
Gleichzeitig wollte er sich mit
Dank für die Arbeit des Vereins
persönlich verabschieden, da er
im neuen Jahr 2026 neuer Bot-

schafter seines Landes in London
wird. Das Treffen fand in Siegburg
statt, an dem neben den beiden
Vorsitzenden des Vereins Ludwig
Neuber und Padith Phongpachith
auch die Präsidentin des Beirates
Frau Elisabeth Winkelmeier-Be-
cker MdB teilnahm. Der Botschaf-
ter dankte für die zahlreichen Ini-
tiativen und Hilfsprojekte des Ver-
eins, vor allem im Bereich der Bil-
dung und Ausbildung sowie des
Gesundheitswesens,
In dem fast dreistündigen Treffen
wiesen die beiden Vorsitzenden
Neuber und Phongpachith darauf
hin, dass der nachhaltige Erfolg
der Entwicklungsarbeit in Laos
auch der Freundschaft und guten
Zusammenarbeit zu verdanken ist
mit der Partnerorganisation in
Laos, der „Lao-German Friendship
Association-LGFA“, ein Zusam-
menschluss ehemaliger laotischer
Studentinnen und Studenten, die
in der ehem. DDR und nach der
Wende und Wiedervereinigung in
der Bundesrepublik studiert ha-
ben.
Botschafter Mayboua Xayavong
und auch die Vorsitzenden des
GLFS e.V. Neuber und Phongpa-
chith drückten ihre große Dank-
barkeit aus an die deutsche Be-
völkerung, vor allem im Rhein-
Sieg-Kreis, die durch ihre Spen-
denbereitschaft die zahlreichen
Hilfsprojekte finanziell erst mög-
lich gemacht haben und künftig
auch erst möglich machen wer-
den. „Geld ist zwar nicht alles,

aber ohne Geld wäre alles nichts“,
so Neuber.
Es war nicht der erste Besuch des
Botschafters im Rhein-Sieg-Kreis.
Denn schon 2023 war er gemein-
sam mit dem Vorstand der laoti-
schen Partnerorganisation LGFA
mit Präsident Dr. Khamlien Phol-
sena in Ruppicheroth. Damals ver-
lieh er dem Verein GLFS e.V. im
Namen des Premierministers des
Landes Laos die Freundschaftsme-
daille.
Am Schluss des Treffens in Sieg-
burg überreichte Vorsitzender

Ludwig Neuber an den Botschaf-
ter als kleines äußeres Zeichen
des Dankes für den Besuch im
Rhein-Sieg-Kreis, aber auch als
kleine Erinnerung an seine Zeit
als Botschafter in Berlin eine
Münze mit dem Brandenburger
Tor und der Freiheitsglocke, die
wiederum an die deutsche Wie-
dervereinigung erinnern soll,
„Denn ohne Mauerfall 1989 und
Wiedervereinigung 1990“, so
Neuber, „wäre diese deutsch-la-
otische Freundschaft nie zustan-
de gekommen.“
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Büchereiring Ruppichteroth
Öffnungszeiten der Büchereien

Klaaferei-Café am 20.
Januar in Winterscheid
Treff zum Unterhalten mit Neujahrsbrezel in
gemütlicher Atmosphäre

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Straße 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11:30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8:30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Damenteam des Klaaferei-Cafés (niaht komplett)Damenteam des Klaaferei-Cafés (niaht komplett)Damenteam des Klaaferei-Cafés (niaht komplett)Damenteam des Klaaferei-Cafés (niaht komplett)Damenteam des Klaaferei-Cafés (niaht komplett)

Liebe Freundinnen und Freunde
des Klaaferei-Cafés in Winter-
scheid,
am Dienstag, 16. Dezember, fand
das letzte Klaaferei-Café im Jah-
re 2025 statt. Es gab Kaffee und
Kuchen und weihnachtlichen Ge-
sang gemeinsam mit dem Chor
des Mädchengymnasiums aus
Schönenberg. Hiervon waren alle
Besucher und Besucherinnen be-
geistert.
Auch der Nikolaus besuchte uns,
wünschte eine schöne und besinn-
liche Weihnachtszeit und verteil-
te kleine Geschenke an die Gäs-
te. Es war ein gemütlicher Nach-
mittag im weihnachtlich ge-
schmückten Pfarrsaal mit gemein-
samen, unterhaltsamen Stunden.
Hier müssen wir besonders dem
Damenteam danken, die an je-
dem Treffen nicht nur den Kuchen

backen und den Kaffee kochen,
sondern auch für ein schönes Am-
biente sorgen.
Der Initiator diese Cafés, Jochen
Schneppel, zieht sich aus der 1.
Reihe zurück. Wir danken ihm für
sein Engagement und verabschie-
deten ihn mit den besten Wün-
schen und einem Geschenk. Das
Klaaferei-Café  wird wie bisher
auf Spendenbasis im Team wei-
tergeführt.
Nächster Termin ist der 20. Janu-
ar zur gewohnten Zeit von 15 bis
17 Uhr im Pfarrheim in Winter-
scheid. Wir bitten um Anmeldung
bis möglichst eine Woche vorher
bei: Claudia Giese 01520 9420649
(Backshop in Winterscheid).
Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen!
Ihr/Euer Team des Klaaferei-Ca-
fés Winterscheid
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Öffnungszeiten der CDU
Kleiderstube Winterscheid
Erster Öffnungstag im neuen Jahr ist der 15.
Januar.
Öffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Bitte geben Sie nur gewaschene
und saubere Kleidung ab.

Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber,
Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318
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Anzeige

ABNEHMEN IM NEUEN JAHR? WARUM SPORT,
WENN ES EINE SPRITZE GIBT?
Die Abnehmspritze ist auf dem
Vormarsch und verspricht
schnelle Erfolge - doch oft un-
terschätzt: Schnelle Erfolge ha-
ben ihre Schattenseiten. So kann
der Verlust von Muskelmasse
den Jo-Jo-Effekt begünstigen.
Ein genauerer Blick lohnt sich.

Neues JNeues JNeues JNeues JNeues Jahrahrahrahrahr,,,,, neue  neue  neue  neue  neue VVVVVorsätze - worsätze - worsätze - worsätze - worsätze - wa-a-a-a-a-
rum Bewegung jetzt wichtigerrum Bewegung jetzt wichtigerrum Bewegung jetzt wichtigerrum Bewegung jetzt wichtigerrum Bewegung jetzt wichtiger
denn je istdenn je istdenn je istdenn je istdenn je ist
Für viele steht der Jahresbeginn
sinnbildlich für einen Neuanfang
- besonders nach den Feierta-
gen, an denen Genuss, gutes
Essen und gemütliche Stunden
oft im Vordergrund standen.
Themen wie Gewichtsabnahme,
mehr Energie und ein aktiverer
Alltag rücken jetzt wieder ver-
stärkt in den Fokus.
Dabei zeigt sich immer wieder:
Regelmäßige Bewegung und ge-
zieltes Muskeltraining sind ei-
ner der wichtigsten Indikatoren
für eine nachhaltige Gewichts-
abnahme. Muskeln erhöhen den
Energieverbrauch, stabilisieren
den Stoffwechsel und unterstüt-
zen die Fettverbrennung - nicht
nur während des Trainings, son-
dern auch im Alltag. Gerade nach
bewegungsärmeren Phasen ist
es entscheidend, den Körper
wieder aktiv zu stärken, statt
ihn durch kurzfristige Diäten zu-
sätzlich zu belasten.

Abnehmspritze - medizinischeAbnehmspritze - medizinischeAbnehmspritze - medizinischeAbnehmspritze - medizinischeAbnehmspritze - medizinische
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
In diesem Zusammenhang ge-
winnt aktuell auch die sogenann-
te „Abnehmspritze“ zunehmend
an Aufmerksamkeit. Medikamen-
te mit Wirkstoffen wie GLP-1-Ana-

loga wurden ursprünglich zur Be-
handlung von Diabetes entwickelt
und werden inzwischen auch zur
Gewichtsreduktion eingesetzt. Sie
wirken vor allem auf das Hungerge-
fühl, indem sie das Sättigungsge-
fühl verstärken und die Nahrungs-
aufnahme reduzieren.
Die Weltgesundheitsorganisation
(WHO) stuft diese Wirkstoffklasse
bei starkem Übergewicht und un-
ter ärztlicher Begleitung als mög-
liche unterstützende Maßnahme
ein. Dennoch betonen Fachgesell-
schaften weltweit, dass Medika-
mente immer nur ein Baustein in
einem ganzheitlichen Gesund-
heitskonzept sein sollten.

Gewichtsverlust ist nicht automa-Gewichtsverlust ist nicht automa-Gewichtsverlust ist nicht automa-Gewichtsverlust ist nicht automa-Gewichtsverlust ist nicht automa-
tisch ein Gewinn für die Gesund-tisch ein Gewinn für die Gesund-tisch ein Gewinn für die Gesund-tisch ein Gewinn für die Gesund-tisch ein Gewinn für die Gesund-
heitheitheitheitheit
Viele Anwender freuen sich über
schnelle Erfolge auf der Waage.
Was dabei häufig unterschätzt
wird: Der Gewichtsverlust betrifft
nicht ausschließlich Fett, sondern
oftmals auch wertvolle Muskel-
masse - insbesondere dann, wenn
Bewegung und Training fehlen.
Ein Verlust an Muskulatur hat
langfristige Folgen. Muskeln sind
ein zentraler Motor unseres Stoff-
wechsels. Gehen sie verloren,
sinkt der Kalorienverbrauch im
Ruhezustand, die körperliche Leis-
tungsfähigkeit nimmt ab und das
Risiko eines Jo-Jo-Effekts nach
dem Absetzen des Medikaments
steigt deutlich.

Muskeltraining als Schlüssel fürMuskeltraining als Schlüssel fürMuskeltraining als Schlüssel fürMuskeltraining als Schlüssel fürMuskeltraining als Schlüssel für
nachhaltigen Erfolgnachhaltigen Erfolgnachhaltigen Erfolgnachhaltigen Erfolgnachhaltigen Erfolg
Genau deshalb ist es so wichtig,
eine medikamentöse Gewichtsab-
nahme nicht isoliert zu betrach-

ten, sondern sie - wenn sie medi-
zinisch sinnvoll eingesetzt wird -
immer mit Bewegung und geziel-
tem Muskeltraining zu kombinie-
ren.
Krafttraining hilft dabei, Musku-
latur zu erhalten oder aufzubau-
en, während gleichzeitig Körper-
fett reduziert wird. Das verbes-
sert nicht nur die Körperzusam-
mensetzung, sondern sorgt auch
dafür, dass das erreichte Gewicht
langfristig stabil bleibt. Zusätz-
lich profitieren Herz-Kreislauf-Sys-
tem, Gelenke, Haltung und das
allgemeine Wohlbefinden. Ob mit
oder ohne Spritze - Krafttraining
ist in jedem Alter sinnvoll und
möglich!

Fazit: Gesundheit braucht mehrFazit: Gesundheit braucht mehrFazit: Gesundheit braucht mehrFazit: Gesundheit braucht mehrFazit: Gesundheit braucht mehr
als schnelle Lösungenals schnelle Lösungenals schnelle Lösungenals schnelle Lösungenals schnelle Lösungen

Ob mit oder ohne medizinische
Unterstützung - Bewegung,
Muskelaufbau und ein professi-
onelles Coaching bleiben die
entscheidenden Faktoren für
langfristiges Abnehmen und ein
gesundes Körpergefühl. Lassen
sie sich dazu vom Team des Kro-
nos Aktivclubs an der Sieg bera-
ten. Terminvereinbarung unter
02242917171 oder www.kronos-
aktivclub.de.
Das Kronos Aktivclub - Team aus
Hennef wünscht ein gutes neues
Jahr und begleitet sie gerne!
Abnehmen ist kein Wettbewerb
und kein „Alles-oder-nichts-Pro-
jekt“. Ob mit medizinischer Un-
terstützung, klassisch mit über
Training oder irgendwo
dazwischen - wichtig ist, dass
der Weg zum Menschen passt.
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Kneipp-Verein Much und Umgebung geht in die Planung
für 2026

Öffentlicher Kneipp-Vital- Park, Much, Kloster. 2-4Öffentlicher Kneipp-Vital- Park, Much, Kloster. 2-4Öffentlicher Kneipp-Vital- Park, Much, Kloster. 2-4Öffentlicher Kneipp-Vital- Park, Much, Kloster. 2-4Öffentlicher Kneipp-Vital- Park, Much, Kloster. 2-4

In der kommenden ersten Vor-
standssitzung im neuen Jahr - am
12. Januar - sollen im Kompass
des Vereins jährlich sich wieder-
holende Termine und Veranstal-
tungen festgelegt werden. Sie
können dabei mitmachen und ei-
gene Vorschläge dazu einbringen.
Der Kneipp- Kalender, den wir Ih-
nen zum Jahreswechsel über-
reicht haben, mag sie dabei un-
terstützen. Sagen sie frei heraus,
in welchen Bereichen und bei wel-
chen Terminen sie Interesse ha-
ben. Wir werden das dann in die
Planungen mit einbeziehen.
Wir nehmen ihre Anregungen und
Vorschläge gerne entgegen:
02245- 1436 (Achim Hohlwein),
02247- 7456824 (Alfred Haas).

Für den Kneipp-Verein
Alfred Haas
Vorsitzender
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Gloria in excelsis Deo

50 Chorstimmen, 20 Instrumen-
talisten - die Gäste in der voll
besetzten Salvatorkirche Rosbach
erwartete am 3. Advent ein ambi-
tioniertes und kurzweiliges Weih-
nachtskonzert.
Die Eröffnung erfolgte durch Hye-
joung Choi an der Orgel, die mit
ihrem meisterlichen Spiel die Zu-
hörer zum Mitsingen einlud. Ein
vielstimmiges, von der Orgel ge-
tragenes „Tochter Zion“ erfüllte
die Kirche. Dem schloss sich der
Westerwälder Kammerchor mit
dem „Magnificat“ von Antonio Vi-
valdi an. Der „Lobgesang der Ma-
ria“ fesselte die Aufmerksamkeit
der Zuhörer. Es folgte die Kanto-
rei Rosbach mit „Der Morgen-
stern ist aufgedrungen“ von Mi-
chael Praetorius. Michael Ullrich,
der Sänger und Instrumentalisten
gekonnt durch das Programm führ-
te, verwandelte die Konzertbesu-
cher in Chorsänger. Ehe man sich
versah, gehörte man zu einem

großen Chorensemble und es er-
schallte ein kraftvolles „Nun sei
uns willkommen, Herre Christ“ als
Kanon in der Kirche. Mit Guisep-
pe Torellis Trompetenkonzert
„Concerto“ erreichte das Konzert
einen weiteren Höhepunkt des
Abends.
Virtuos spielte Alfred Stroh auf
der Trompete und die Töne ver-
schmolzen mit den Klängen des
Streichorchesters. Anschließend
umschmeichelte die Kantorei Ros-
bach die Zuhörer mit weihnacht-
lichen Melodien aus verschiede-
nen Jahrhunderten. John Rutters
„Weihnachts-Wiegenlied“ aus
dem Jahr 1945, gefolgt von „O
Jesulein zart“ von 1623 und Franz
Koringers „Die Sterne am Him-
mel“ aus dem 20. Jahrhundert,
hüllten die Gäste in eine besinn-
liche Stimmung. Natürlich durfte
auch Martin Luthers Wiegenlied
„Vom Himmel hoch“ aus den
1530er Jahren nicht fehlen. Bevor

die Zuhörer traditionell mit dem
Segen sowie einem hoffnungsvol-
len „Es ist ein Ros entsprungen“
verabschiedet wurden, begeister-
ten die Kantorei Rosbach, der
Westerwälder Kammerchor und
das Westerwälder Kammeror-
chester gemeinsam mit dem „Glo-
ria“ von Antonio Vivaldi.
Die Kantorei Rosbach dankte al-
len Mitwirkenden, ohne die die-
ses tolle Adventskonzert nicht
möglich gewesen wäre. Allen
voran dem Dirigenten Michael Ull-
rich, der wie immer seit 20 Jah-

ren, aus vielen Einzelnen ein tol-
les Zusammen gebildet hat. Ein
besonderer Dank gilt auch den
Solistinnen Martina Müller-Greis,
Doris Kahn, Susanne Kiefer.
Die Kantorei Rosbach probt ab
dem 27. Januar, immer dienstags,
19:30 Uhr, im evangelischen Ge-
meindehaus, Kirchstraße 13.
Gleichzeitig beginnen die Proben
zum Chorprojekt „Taizé“. Die Tai-
zé-Andacht findet am 20. Februar
statt. Neue Sänger und Sänger-
innen sind immer herzlich will-
kommen.
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Fast 150 Teilnehmende bei
den Netzwerktreffen der
Frühen Hilfen
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises 2025
Rhein-Sieg-Kreis (an). Frühe Hil-
fen richten sich an werdende El-
tern und junge Familien, die Un-
terstützung in diesem neuen,
aufregenden und zugleich for-
dernden Lebensabschnitt su-
chen. Sie umfassen vorbeugen-
de, freiwillige, kostenfreie und
leicht zugängliche Informations-
, Beratungs- und Hilfsangebote
schon ab der Schwangerschaft
und bis zum Alter von drei Jah-
ren. Ziel ist es, von Anfang an
gute Lebens- und Entwicklungs-
bedingungen für Kinder sicher-
zustellen.
Das Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises hält in seinem Zustän-
digkeitsbereich - den Gemein-
den Alfter, Eitorf, Much, Neunkir-
chen-Seelscheid, Ruppichteroth,
Swisttal, Wachtberg und Wind-
eck - unterschiedliche Angebote
bereit. Dazu gehören unter an-
derem Familienhebammen, El-
terntreffs, ehrenamtliche Be-
suchsdienste sowie die Service-
Stelle „Frag-Nach“. Besonders in
belastenden oder krisenhaften
Zeiten sollen junge Familien wis-
sen, an wen sie sich vertrauens-
voll wenden können.
Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-Kooperationen stärken die Frü-
hen Hilfenhen Hilfenhen Hilfenhen Hilfenhen Hilfen
Das Kreisjugendamt arbeitet mit
zahlreichen Partnerinnen und
Partnern zusammen - etwa mit
Kinderärztinnen und Kinderärz-
ten, freien Trägern der Jugend-
hilfe sowie Sozialdiensten. In
den dezentralen Jugendhilfe-
zentren des Kreisjugendamtes
bestehen seit vielen Jahren
Netzwerke, in denen Fachkräfte
sich regelmäßig austauschen. So
lernen die Akteurinnen und Ak-
teure die Angebote der jeweils
anderen Einrichtungen kennen
und vermitteln ratsuchende Fa-
milien zielgenau an die richti-
gen Stellen.
Um dies zu festigen, finden in
jedem Jahr Netzwerktreffen
statt, auf denen sich die Teil-
nehmenden fachlich austau-
schen. In 2025 gab es drei große
Netzwerktreffen.

In Neunkirchen-Seelscheid tra-
fen sich 32 Fachkräfte aus dem
Bereich der Frühen Hilfen für die
Gemeinden Neunkirchen-Seel-
scheid, Much und Ruppichte-
roth. Unter dem Motto „Markt
der Möglichkeiten“ informierten
sie sich über die unterschiedli-
chen Angebote im Sozialraum
und lernten die Akteurinnen und
Akteure kennen.
Das Netzwerktreffen für die Ge-
meinden Alfter, Swisttal und
Wachtberg stand unter dem
Motto „Inklusion in den Frühen
Hilfen“. Die linksrheinischen
Netzwerktreffen im Bereich der
Frühen Hilfen werden jährlich
wechselnd gemeinsam mit den
Jugendämtern der Städte Me-
ckenheim, Rheinbach und Born-
heim organisiert. Insgesamt nah-
men 75 Fachkräfte von verschie-
denen Trägern teil. Es gab einen
Fachvortrag sowie ein Begeg-
nungsforum, bei dem sich regio-
nale Träger vorstellten, die im

Bereich Inklusion arbeiten - eine
Resonanz, die von allen Teilneh-
menden positiv bewertet wur-
de. Zudem fanden in Wachtberg
und Alfter kleine regionale Netz-
werktreffen statt, die gemein-
sam mit der Familien- und Er-
ziehungsberatungsstelle Born-
heim und Rheinbach durchge-
führt wurden. Die Formate stan-
den unter dem Motto „Kennen-
lernen und Vernetzen“.
Zum Jahresabschluss gab es im
November ein Netzwerktreffen
für die Gemeinden Eitorf und
Windeck mit über 45 Teilnehmen-
den zum Thema „Liebevoll be-
gleiten - Körperwahrnehmung
und körperliche Neugier kleiner
Kinder“ in Windeck. Der Vortrag
vermittelte praxisnahe Informa-

tionen im Bereich der Sexuali-
tätsentwicklung im Vorschulalter
und Sexualpädagogik im Arbeits-
alltag der Vorschulerziehung. Im
Anschluss wurden geeignete pä-
dagogische Materialien präsen-
tiert und Raum für Austausch und
Vernetzung geboten.
Die Koordination der Zusam-
menarbeit von Netzwerk und di-
rekten Angeboten der Frühen
Hilfen liegt beim Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises. Alle Leistun-
gen sind kostenlos, niedrig-
schwellig und sollen vorbeugend
helfen - also bevor es zu Proble-
men oder Krisen in der Familie
kommt.
Weitere Informationen unter
www.rhein-sieg-kreis.de/fruehe-
hilfen.
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Die „Weihnachtstrucker“ starten in die Zielländer

Regionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz undRegionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz undRegionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz undRegionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz undRegionalvorständin Verena Dienst überreicht ans Zentrallager stolz und
dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-dankbar 320 Pakete. Die haben Spender*innen für den „Weihnachts-
trucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchentrucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchentrucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchentrucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchentrucker 2025“ in ihrem Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen
bereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in diebereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in diebereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in diebereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in diebereitgestellt. Bald geht es deutschlandweit mit den Trucks in die
Zielländer. Foto: Stefanie KrupkeZielländer. Foto: Stefanie KrupkeZielländer. Foto: Stefanie KrupkeZielländer. Foto: Stefanie KrupkeZielländer. Foto: Stefanie Krupke

Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit. Foto: JohanniterDas Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit. Foto: JohanniterDas Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit. Foto: JohanniterDas Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit. Foto: JohanniterDas Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Arbeit. Foto: Johanniter

Der Regionalverband Bonn/Rhein-Der Regionalverband Bonn/Rhein-Der Regionalverband Bonn/Rhein-Der Regionalverband Bonn/Rhein-Der Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg/Euskirchen trägt 320 PaketeSieg/Euskirchen trägt 320 PaketeSieg/Euskirchen trägt 320 PaketeSieg/Euskirchen trägt 320 PaketeSieg/Euskirchen trägt 320 Pakete
zur bundesweiten zur bundesweiten zur bundesweiten zur bundesweiten zur bundesweiten WWWWWeihnachtstru-eihnachtstru-eihnachtstru-eihnachtstru-eihnachtstru-

ckckckckckererererer-Aktion der Hilfsorganisation-Aktion der Hilfsorganisation-Aktion der Hilfsorganisation-Aktion der Hilfsorganisation-Aktion der Hilfsorganisation
bei. Sie machen sich bald auf denbei. Sie machen sich bald auf denbei. Sie machen sich bald auf denbei. Sie machen sich bald auf denbei. Sie machen sich bald auf den
Weg in die Zielregionen.Weg in die Zielregionen.Weg in die Zielregionen.Weg in die Zielregionen.Weg in die Zielregionen.

Vier Wochen Weihnachtstru-
cker-Vorbereitungen bei den
Johannitern sind nun vorbei. Am
16. Dezember 2025 gaben Ver-
ena Dienst, Regionalvorständin
aus Bonn/Rhein-Sieg/Euskir-
chen und ihr Team 320 P320 P320 P320 P320 Pakakakakaketeeteeteeteete
für den weiteren Transport ab.
Sie danken allen Spenderinnen
und Spendern, die auch in die-
sem Jahr wieder mitgemacht
und Weihnachtspakete vorbe-
reitet haben. Darin enthalten

sind haltbare Lebensmittel, Kin-
derspielzeug und Hygienearti-
kel. Die bundesweit gesammel-
ten Pakete machen sich mit
Trucks bald auf den Weg in die
Zielländer Albanien, Bosnien,
die Republik Moldau, Rumäni-
en, die Ukraine, Bulgarien und
Deutschland. Die Hilfsorganisa-
tion möchte mit ihrer Spenden-
aktion ein warmes Leuchten
unter den Weihnachtsbaum
bringen. Zum ersten Mal ist
vom Regionalverband der eh-
renamtliche Johanniter RainerRainerRainerRainerRainer
BüchelBüchelBüchelBüchelBüchel als FFFFFahrer eines ahrer eines ahrer eines ahrer eines ahrer eines TTTTTrrrrrans-ans-ans-ans-ans-
portfahrzeugsportfahrzeugsportfahrzeugsportfahrzeugsportfahrzeugs mit dabei. Er
fährt - zusammen mit Kollegen
vom Regionalverband Bergi-
sches Land - die kostbare Fracht
ins Zielgebiet. Und freut sich
schon sehr darauf, die zahlrei-
chen Weihnachtsüberraschun-
gen in die wartenden Hände zu
übergeben.
Im Regionalverband haben in
diesem Jahr Firmen, Vereine,
Schulen, Kindertagesstätten
und viele Johanniterinnen und
Johanniter bei der Spendenak-
tion mitgemacht. Dieses beson-
dere Zeichen der Anteilnahme
macht Mut. Die Johanniter sind
tief berührt von der großen
Welle der Solidarität und dan-
ken allen Hoffnungsschenken-
den von Herzen dafür, dass sie
beim Weihnachtstrucker 2025
mitgemacht haben.
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Theatergruppe erhält den Heimatpreis 2025
der Gemeinde Windeck

Foto: Nicole GnackeFoto: Nicole GnackeFoto: Nicole GnackeFoto: Nicole GnackeFoto: Nicole Gnacke

Die Gemeinde Windeck hatte ih-
ren Heimatpreis 2025 unter dem
Thema „Kinder- unsere Zukunft“
ausgeschrieben. Hierfür haben wir
uns von der Theatergruppe mit
unserem Musicalprojekt „Der
Kleine Tag“ beworben. Zu unse-
rer großen Freude hat uns der Rat
der Gemeinde nun den 1. Platz
zuerkannt und am 17. Dezember
konnten wir aus der Hand der Bür-
germeisterin Alexandra Gauß den
Preis entgegennehmen.
Nachstehend die Dankesrede von
Reinhard Wagner, der bei der Ver-
leihung unseren beruflich verhin-
derten 1. Vorsitzenden Julian
Wagner vertrat:
„Sehr geehrte Frau Bürgermeis-
terin, sehr geehrte Damen und
Herren des Rates!
Ich möchte Danke sagen! Danke,
dass Sie die Arbeit unserer Thea-

tergruppe auf diese Weise würdi-
gen! Damit haben wir absolut
nicht gerechnet, wir waren sehr
überrascht. Obwohl ich damit
nicht sagen will, dass wir das nicht
verdient hätten!!!
Seit 33 Jahren immerhin bringen
wir in Windeck (und auch in Eitorf)
jährlich Theaterstücke auf die Büh-
nen, von Schwänken und Komödi-
en über Krimis und Historiendra-
men bis hin zu unserem diesjähri-
gen Musical ‚Der Kleine Tag‘. Ich
denke, damit gehören wir zu ei-
nem festen und anerkannten Be-
standteil der Windecker Kultur-
szene.
Aber ich glaube, nicht deswegen
haben Sie uns diesen Preis zuer-
kannt, sondern weil wir gerade
mit unserem Musical gezeigt ha-
ben, dass uns Kinder nicht nur im
Zuschauerraum wichtig und will-

kommen sind, sondern auch als
wunderbare Darsteller auf der
Bühne. Sie allesamt beweisen
damit, was in ihnen steckt, dass
sie Leistungen erbringen können,
die ihnen manche vielleicht nicht
zugetraut hatten. Aber unter der
künstlerischen, und besonders
auch unter der pädagogischen
Anleitung unserer beiden Regis-
seure Jens Ossendorf und Sarah
Pfromm haben gerade die Kinder
Fähigkeiten entwickelt und ge-
zeigt, die wir kaum für möglich
gehalten hatten. Gerade den Kin-
dern gilt daher - neben den ju-
gendlichen und erwachsenen Dar-
stellerinnen und Darstellern - un-
ser besonderer Dank. Und Sie kön-
nen sich darauf verlassen, dass
ein guter Teil der Preissumme in
unsere Kindertheater-Abteilung
fließen wird.“

Wer das Talent unserer Kinder
noch nicht erleben konnte, hat
dazu noch am 21. und 22. Februar
im Theater am Park in Eitorf Gele-
genheit. Überzeugen Sie sich
selbst!
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Online-Veranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger im
Rhein-Sieg-Kreis
Welche Bedeutung hat die Kommunale Wärmeplanung für mich und mein Haus? - Großer
Wärmepumpen-Infotag am 26. Februar in Bonn

Die Kommunale Wärmeplanung
ist ein zentrales Instrument, um
die Wärmewende auch im Rhein-
Sieg-Kreis voranzubringen und
die Grundlage für eine nachhal-
tige, sichere und bezahlbare En-
ergieversorgung zu schaffen. In
vielen Kommunen wurden in den
vergangenen Monaten Daten er-
hoben, Potenziale analysiert und
Szenarien entwickelt.
Die Ergebnisse und Möglichkei-
ten haben die meisten Kommu-
nen mittlerweile vorgestellt - von
der Nutzung erneuerbarer Ener-
gien über den Ausbau effizienter
Wärmenetze bis hin zu Maßnah-

men zur Energieeinsparung.
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale
NRW laden am 13. Januar um 18
Uhr zu einer kostenlosen Online-
Veranstaltung ein, um den Bür-
gerinnen und Bürgern im Rhein-
Sieg-Kreis darzustellen, welche
Bedeutung die Kommunale Wär-
meplanung für sie hat, inwiefern
sie direkt oder indirekt beein-
flusst werden, wie Informationen
zur eigenen Kommune zugäng-
lich sind und welche anbieter-
neutralen Beratungsmöglichkei-
ten zur Verfügung stehen. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,

Fragen an die Referenten Nils
Becker (Energieagentur Rhein-
Sieg) sowie Stephan Herpertz
(Verbraucherzentrale NRW) zu
stellen.
Die Zugangsdaten zur Online-Die Zugangsdaten zur Online-Die Zugangsdaten zur Online-Die Zugangsdaten zur Online-Die Zugangsdaten zur Online-
VVVVVerererereranstaltung finden Interessieranstaltung finden Interessieranstaltung finden Interessieranstaltung finden Interessieranstaltung finden Interessier-----
te unter wwwte unter wwwte unter wwwte unter wwwte unter www.energieagentur.energieagentur.energieagentur.energieagentur.energieagentur-----
rsk.de/kwp-info.rsk.de/kwp-info.rsk.de/kwp-info.rsk.de/kwp-info.rsk.de/kwp-info.
Die Veranstaltung ist eine gute
Möglichkeit, sich mit der eige-
nen zukünftigen Wärmeversor-
gung auseinander zu setzen. Er-
gänzend dazu veranstaltet die
Energieagentur Rhein-Sieg am
26. Februar gemeinsam mit der
Bonner Energie Agentur den

Wärmepumpen-Infotag Bonn-
Rhein/Sieg, der sich an Ein- und
Zweifamilienhausbesitzende im
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn rich-
tet. Der Energiesparkommissar
Carsten Herbert informiert ge-
meinsam mit Anja Floetenmeyer-
Woltmann, Mitglied des Wärme-
pumpen-Beirates der EU-Kom-
mission, über den Heizungs-
tausch und mögliche Förderun-
gen. Start des Beratungsmara-
thons ist 16:30 Uhr, Start des
Bühnenprogramms 18 Uhr. Alle
Infos und die Möglichkeit zur An-
meldung unter
www.waermepumpen-infotag.de.
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Warum die Immobilie eine gute Altersvorsorge ist

Foto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-o

Für viele Menschen in Deutsch-
land ist Wohneigentum die bevor-
zugte Form der Altersvorsorge.
Laut einer Kantar-Umfrage halten
drei Viertel der Befragten das ei-
gene Zuhause für eine sichere
Absicherung, 60 Prozent sogar für
die beste. Damit Eigentümerinnen
und Eigentümer langfristig von
ihren eigenen vier Wänden profi-
tieren, ist eine sorgfältige Planung
unerlässlich - vor allem bei Finan-
zierung, Instandhaltung und Bar-
rierefreiheit.
Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-
nen Zuhausenen Zuhausenen Zuhausenen Zuhausenen Zuhause
Wer in der eigenen Immobilie lebt,
kann die Vorteile bereits ab dem
ersten Tag des Einzugs genießen:
keine Mieterhöhungen, keine
Kündigung durch Vermieter, volle
Gestaltungsfreiheit.
Besonders mit Rentenbeginn
zeigt sich dann der finanzielle
Vorteil: Denn während bei Mie-
terhaushalten dann die Wohnkos-
tenbelastung aufgrund der gerin-
geren Einnahmen steigt, profitie-
ren Eigentümerinnen und Eigen-
tümer bei einer schuldenfreien
eigenen Immobilie vom mietfrei-
en Wohnen. Damit haben sie meh-
rere hundert Euro monatlich mehr
zur Verfügung. Wichtig ist, dass
die Immobilie bis dahin weitge-
hend abbezahlt ist - dabei kön-
nen auch Erbschaften, Boni oder
ausbezahlte Versicherungen hel-
fen.
Auch die Wertentwicklung spre-
che für das „Betongold“, so LBS-
Experte Martin Englert: „In den
letzten 20 Jahren sind die Immo-
bilienpreise langfristig gestiegen.
Dabei sind jedoch Lage und Zu-
stand - baulich und energetisch -

entscheidende Faktoren.“ Unter
dem Strich verfügen Eigentümer
und Eigentümerinnen kurz vor
Rentenbeginn laut empirica und
Statistischem Bundesamt über ein
mehr als fünfmal so hohes Vermö-
gen wie vergleichbare Mieter-
haushalte.
Rechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denken
Eine Immobilie sollte mit Blick auf
das eigene Alter möglichst lange
uneingeschränkt nutzbar sein.
Daher empfiehlt es sich, schon
beim Hausbau eine altersgerech-
te, barrierefreie Bauweise zu be-
rücksichtigen. Wer einen Altbau
erwirbt oder besitzt, kann auch
später durch Umbaumaßnahmen
Barrieren beseitigen. Hierfür gibt

es finanzielle Unterstützung zum
Beispiel von der Pflegekasse oder
durch Förderprogramme der KfW
und der Bundesländer. Für not-
wendige Reparaturen an den ei-
genen vier Wänden sollten Eigen-
heimbesitzer frühzeitig Rückla-

gen bilden: Bei einem Neubau
empfiehlt es sich, einen Euro pro
Quadratmeter und Monat
beispielsweise auf einem Baus-
parvertrag zurückzulegen, bei äl-
teren Immobilien zwei bis drei
Euro. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr13.01.2026 um 10 Uhr
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Mehr auf unserer Homepage unter: 
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen junge Talente wirklich
erreichen
Die Suche nach Auszubildenden
ist längst zur Herausforderung ge-
worden - nicht nur für kleine Be-
triebe, sondern auch für mittel-
ständische Unternehmen und
Konzerne. Die demografische
Entwicklung, veränderte Werte-
vorstellungen und ein überhitz-
ter Arbeitsmarkt treffen sich ge-
nau dort, wo viele Unternehmen
Nachwuchs suchen. Gefragt ist
heute ein Umdenken - nicht zwin-
gend in der Qualität der Ausbil-
dung, sondern in der Art, wie sie
kommuniziert wird.
Junge Menschen lassen sich nicht
mehr allein durch sichere Jobs
oder Übernahmegarantien ge-
winnen. Sie suchen Sinn, Atmos-
phäre und Perspektiven. Was
zählt, ist das Gesamtpaket - und
das beginnt nicht mit dem ersten
Arbeitstag, sondern mit dem ers-
ten Eindruck. Der wiederum ent-
steht oft viel früher als gedacht:
bei einem Messebesuch, einem
Schulprojekt, einem Praktikum
oder einem Bericht in der Regio-
nalzeitung.
Wer es schafft, sich hier als nah-
barer, engagierter und moderner
Ausbildungsbetrieb zu zeigen,
sammelt Pluspunkte.
Auch der Ton macht die Musik.
Wenn Jugendliche das Gefühl ha-
ben, angesprochen, statt belehrt
zu werden, steigt die Chance,
dass sie sich bewerben. Ein wert-
schätzender, klarer und glaub-
würdiger Auftritt kann mehr be-
wirken als jede noch so teure

Werbekampagne. Dazu gehört
auch, den Bewerbungsprozess
möglichst unkompliziert zu ge-
stalten. Lange Formulare, starre
Abläufe und Wartezeiten von
mehreren Wochen schrecken ab.
Wer schnell, klar und auf Augen-
höhe kommuniziert, signalisiert:
Wir wollen dich wirklich kennen-
lernen.
Ein oft unterschätzter Faktor in
der Außendarstellung sind die ei-
genen Auszubildenden. Sie wis-
sen am besten, was den Einstieg
im Betrieb besonders macht. Ihre
Stimmen können - etwa in Form
von Erfahrungsberichten oder
Präsentationen an Schulen - zum
entscheidenden Argument wer-
den. Denn Vertrauen entsteht
nicht durch Slogans, sondern
durch Menschen.
Schließlich lohnt es sich, beste-
hende Netzwerke zu pflegen und
neue aufzubauen - mit Schulen,
Berufsberatungen, Kammern und
regionalen Initiativen. Eine star-
ke Ausbildungsmarke wächst
nicht über Nacht, aber sie wächst
- mit Haltung, Kontinuität und
echtem Interesse an jungen
Menschen.
Azubis zu finden, ist heute kein
Selbstläufer mehr. Aber für Un-
ternehmen, die bereit sind, sich
auf die veränderte Lebenswelt
junger Menschen einzulassen,
eröffnen sich neue Chancen. Denn
wer zuhört, bleibt im Gespräch -
und wer im Gespräch bleibt, wird
gefunden.
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